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Judith Knabe, Anne van Rießen,  
Rolf Blandow (Hrsg.)

Städtische Quartiere 
 gestalten
Kommunale Herausforderun-
gen und Chancen im trans-
formierten Wohlfahrtsstaat
274 Seiten, kart.,  
transcript Verlag Bielefeld, 2015

ISBN 978-3-8376-2703-9
29,99 Euro
 
Was sind lebenswerte Quartiere? Wel-
che Möglichkeiten und Grenzen kom-
munaler Konzepte der städtischen 
Quartiersentwicklung gab und gibt es?

Vor dem Hintergrund aktueller gesell-
schaftlicher sowie politischer Entwick-
lungen und Herausforderungen wer-
den in diesem Band zentrale Fragen 
der Quartiersentwicklung diskutiert. 
Aus der Sicht von verschiedenen wis-
senschaftlichen Disziplinen, der Praxis 
Sozialer Arbeit und der kommunalen 
Verwaltung werden theoretische Ansät-
ze, historische Entwicklungen und empi-
risch evaluierte regionale Konzepte zur 
Gestaltung städtischer Quartiere in den 
aktuellen Diskurs eingebettet. Die in-
terdisziplinäre Auseinandersetzung mit 
dem Themenfeld ermöglicht hierbei ei-
nen leichten Zugang für die verschiede-
nen Akteure der Quartiersentwicklung 
sowie für die interessierte Öffentlichkeit.

Christa Reicher, Wolfgang Roters (Hrsg.)

Erhaltende Stadterneuerung 
Ein Programm für das  
21. Jahrhundert
344 Seiten, Abb.,  
Klartext Verlag Essen, 2015

ISBN 978-3-8375-1356-1 
24,95 Euro
 
Die erhaltende Stadterneuerung ist für 
das 21. Jahrhundert aktueller denn je. 
Diese Strategie ist in den beiden letzten 
Dekaden des 20. Jahrhunderts konzi-
piert worden – in Nordrhein-Westfalen. 
Dies war ein neues Denken, das seine 
Wirkungen weit über dieses Bundesland 
hinaus entfaltete, mehr: Die Strategie 
wurde in der damaligen Bundesrepub-
lik Deutschland nahezu flächendeckend 
übernommen. Und sie beeinflusste 
nachhaltig – wie kaum eine andere zu-
vor – den wissenschaftlichen und fach-
lichen Diskurs über Stadtentwicklung, 
Städtebau, Stadtverkehr, Stadtkultur 
und Denkmalschutz.

Die Strategie der erhaltenden Stadt-
erneuerung scheint das Programm für 
das 21. Jahrhundert zu sein, soweit der 
Blick in die Zukunft verlässlich reicht. 
Diese Einschätzung ist die Grundthe-
se aller Beiträge dieses Buches: In den 
letzten Jahrzehnten des vergangenen 
Jahrhunderts ist der Grundstein für die 
Stadtentwicklung der Zukunft gelegt 
worden. Diese Zeit war Pionierzeit und 
„Neue Gründerzeit“. Die kommenden 
Dekaden werden, wenn sie erfolgreich 
sein wollen, das Prinzip der erhaltenden 
Stadterneuerung weiterentwickeln und 
verfeinern, es aber nicht grundsätzlich 
in Frage stellen dürfen.

Aladin El-Mafaalani, Sebastian Kurten-
bach, Klaus Peter Strohmeier (Hrsg.)

Auf die Adresse kommt  
es an ...
Segregierte Stadtteile  
als Problem- und  
Möglichkeitsräume begreifen
372 Seiten, Beltz Juventa,  
Weinheim/Basel, 2015

ISBN 978-3-7799-3293-2 
39,95 Euro
 
Die soziale Polarisierung in deutschen 
Großstädten nimmt tendenziell zu. Der 
Sammelband stellt aus mehreren Per-
spektiven die Probleme und Potenziale 
verschiedener räumlicher Segregations-
formen heraus und gibt Impulse für 
weitere wissenschaftliche und politische 
Diskurse.

In diesem Sammelband wird räumliche 
Segregation aus verschiedenen Pers-
pektiven betrachtet. Zum einen werden 
in besonderer Weise Potenziale neben 
den immer auch präsenten Risiken so-
zialräumlicher Ungleichheit thematisiert. 
Erweitert wird der problemzentrierte 
Diskurs also um nüchterne und damit 
politisch anschlussfähige Perspektiven. 
Zum anderen werden aus unterschied-
lichen disziplinären Sichtweisen sowohl 
theoretisch-konzeptionelle als auch em-
pirische Beiträge zusammengebracht. 
Hieraus ergeben sich Impulse sowohl für 
die Segregationsforschung als auch für 
praktische Handlungsansätze.


